
 

Einwendungen zum Vorhaben  

„Barrierefreier Ausbau des Bahnhofs Freilassing“  

im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens 

 

 

Stadt Freilassing, 

Münchener Straße 15 

83395 Freilassing, Zimmer Nr. 202 (2. OG) 

 

___________________________________________________________________ 

Vor- und Nachname  

 

___________________________________________________________________     

Straße      Wohnort 

 

___________________________________________________________________ 

Ort und Datum     Unterschrift 

 

Betroffenheit und Belange (bitte Zutreffendes ankreuzen): 

Von den Auswirkungen des Vorhabens bin ich betroffen, da ich 

 den Bahnhof Freilassing von Norden erreiche oder verlasse und aufgrund einer Behinderung auf die  
Barrierefreiheit angewiesen bin. Der Umweg ist nicht zumutbar und stellt eine Benachteiligung dar.  

  

 den Bahnhof Freilassing von Norden erreiche oder verlasse und ich infolge Krankheit/Gebrechlichkeit auf die 
Barrierefreiheit angewiesen bin. Der Umweg ist nicht zumutbar und stellt eine Benachteiligung dar. 

  

 den Bahnhof Freilassing von Norden erreiche oder verlasse und ich aus folgenden Gründen auf die 
Barrierefreiheit angewiesen bin wegen Transport bzw. Mitnahme von: 

  Gepäck 
 

 Kinderwagen  Fahrrad, E-Bike   
…………………………………………. 

 Der Umweg führt insbesondere zur Rush Hour zu einer erheblichen Zeitverzögerung und macht die Bahn als 
Teil des öffentlichen Personennahverkehrs unattraktiv.   

  

Ich fordere eine Umplanung mit dem Ziel, einen direkten barrierefreien Zugang von Norden zu gewährleisten. 

Hierzu ist die bestehende Personenunterführung nach Norden zu verlängern und mit einem Lift und / oder einer 

Rampe zu versehen. Lageplan: siehe Rückseite. Kann dieses Ziel im Planfeststellungverfahren nicht erreicht 

werden, fordere ich eine politische Lösung mit dem Ziel, die Kosten für die Unterführung zwischen der DB, dem 

Land Bayern und der Stadt Freilassing aufzuteilen.   

 

 Ich unterstütze die in der Stellungnahme des Bund Naturschutz vorgebrachten Einwendungen. 

 

Ansprechpartnerin:  

Stefanie Riehl 

Wolfgang-Hagenauer-Straße 7 

83395 Freilassing 

--------

- 

------

-- 



 

Verlängerung der Personenunterführung nach Norden zur Schaffung eines direkten barrierefreien Zugangs bzw. einer 

weiteren Nord-Süd-Verbindung für Fußgänger

Bahnhofstraße 

Nordseite – Innenstadt – 14.000 EW 
 

Bestehende 

Unterführung, kein 

barrierefreier 

Zugang zu den 

Gleisen geplant / 

machbar 

 

 

Bestehende 

Unterführung 

zukünftig mit Liften 

barrierefrei 

 

 

Bestehende 

Wegeverbindung, 

barrierefrei 

 

 

Geforderte 

Verlängerung der 

bestehenden 

Unterführung zur 

Schaffung eines 

direkten barriere-

freien Zugangs von 

Norden 

 

Bahnhofsgebäude 

Rupertusstraße 

 

Südseite – Hofham – 3.000 EW 



 

 


